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Verwaltung
·····························································

BürgerService
!04281/716-261
Mo, Di, Fr 8.30–16.30 Uhr
Mi 8.30–12.30 Uhr
Do 8.30–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr
Grünschnittsammelstelle
Frankenbosteler Straße
1. 10. bis 31. 3.
Freitag und Samstag 11 Uhr bis 16 Uhr

Krankenhaus
·····························································

Martin-Luther-Krankenhaus Zeven
!04281/7110

Ärztliche Bereitschaft
·····························································

Kassenärztliche Dienstbereiche
Selsingen, Sittensen, Zeven und
Tarmstedt ! 0180/5-274040
In lebensbedrohlichen Notfällen: ! 112

Kinder & Familie
·····························································

Kinder- und Jugendärztliche
Notdienstzentrale
!04141/660866
Kinderschutzbund
!04281/958680
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt (BISS)
!04281/9836060
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr, Sa 8 bis 13 Uhr
Frauenhaus
!04281/8367
Mehrgenerationen-Haus
im Hollandhaus Zeven
!04281/984828
Di 9–12 , Do 14–17 Uhr
Wildwasser e. V.
!04261/2525

Allgemeines
·····························································

Polizei
!04281/93060
Agentur für Arbeit Zeven
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 8 bis 12.30 Uhr
Do 8 bis 18 Uhr
Arbeitgeber-Stellen-Service:
! 04281/931643

Beratung & Hilfe
·····························································

Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, Zeven
Ausgabezeiten: Di, Fr 14.30 bis 16 Uhr
Diakonisches Warenhaus
„Pütt un Pann“
Haushaltsware für Hilfsbedürftige
Poststraße 5, Zeven
Di, Fr 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Schuldnerberatung Zeven
Bäckerstr. 28, Haus der Jugend
Beratung nach telefonischer
Absprache. Telefonische Sprechzeiten:
Mo, Di, Fr 11.30 bis 12.30 Uhr
unter !04761/924567
Hospizdienst
Bremervörde-Zeven
!0160/90330685
Opferhilfebüro Stade
Anlauf- und Beratungsstelle für Opfer
von Straftaten und deren Angehörige
!04141/107-286 od. 289
Mo und Mi 9 bis 12 Uhr
Schiedsmann
!04281/3208
Sozialverband Deutschland
! 04281/2671
Mo, Di, Do 8 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 16 Uhr, Fr 8 bis 12 Uhr
Diakonische Hilfe Zeven
„Hilfe von Mensch zu Mensch“
! 04281/958822
Schwangeren- u.
Schwangerschaftskonfliktberatung
Bäckerstr. 28, Haus der Jugend
Beratung nach telef. Absprache
! 04761/924567 oder 924554
„Mobile“
Assistenz- und Beratungsbüro der
Lebenshilfe BRV/Zeven für Menschen
mit Behinderungen und Angehörige
! 04761/806188

Beilagenhinweis
·····························································

In unserer heutigen Ausgabe finden
Sie die Beilage Hannover Marketing.

Heute
·····························································

9.30 Uhr: Delfi-Kurs im Mehrgeneratio-
nenhaus Zeven.
19.00 Uhr: Einsingen zum Weltgebets-
tag, ab 19.30 Uhr Weltgebetstags-Got-
tesdienst (Christ-König Zeven).
20.00 Uhr: Plattdeutsche Theaterauffüh-
rung der „Börd-Heeßler Plattdüütsch-
speeler“ im Börden-Heimathaus Heeslin-
gen. Gespielt wird das Stück „Rum ut Ja-
maika“.
20.00 Uhr: Klavierabend der Kem-
powski-Stiftung im „Haus Kreienhoop“
in Nartum mit der Konzertpianistin Ann-
orte Kaesche. Ein Konzert, bei dem Sona-
ten von Mozart und Beethoven zu Gehör
kommen.

T IPPS & TERMINE

Die Schreckensbilder aus dem
Karibik-Staat nach dem verhee-
renden Erdbeben im Januar hat
wohl die Menschen weltweit er-
schüttert. Genauso wie die Mit-
glieder der Eine-Welt-AG am St.-
Viti-Gymnasium. Sie zögerten
nicht lange, wollten helfen. Dazu
haben sie Collagen angefertigt
und alle Schülerinnen und Schü-
ler zum Spenden aufgerufen.

„Jeder konnte dabei so viel ge-
ben wie er wollte“, betont der
Leiter der AG, Florian Präger.
Zudem haben die Schüler noch
Waffeln und Kuchen verkauft. Zu
diesen Einnahmen gesellte sich
eine Spende aus der Musikveran-
staltung „Musikalische Delikates-
sen“. Insgesamt haben die Schü-
ler damit 1600 Euro für die Men-
schen auf Haiti zusammen be-
kommen.

Doch was soll mit dem Geld
nun passieren? Just im rechten
Moment kam ein Schreiben der
Organisation „Ärzte ohne Gren-
zen“ ins Haus geflattert und
schnell war der Entschluss ge-
fasst, dass genau sie die Spende
erhalten sollen. „Wir stehen oh-
nehin seit 2001 mit der Hilfsorga-
nisation in Kontakt, daher ist der

Entschluss schnell gefallen“, er-
läutert Präger.

Dr. Hubertus Stobbe freut die-
ser Entschluss, denn bei „Ärzte
ohne Grenzen“ handele es sich
um einen privaten Verein, der
sich nur aus Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen trage. „Wir sind
seit vielen Jahren auf dieser Insel
präsent und konnten dort nach
dem Beben mehr als 1600 Men-

schen helfen“, erzählt der Medizi-
ner. Doch die Organisation hilft
nicht nur in Notfällen, sondern
unterstützt seit 1971 in vielen
Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern langfristige Projekte.

Dr. Stobbe stellte noch einmal
deutlich heraus, dass die Verwen-
dung der Gelder für jeden einseh-
bar seien. Die so genannten Re-
chenschaftsberichte werden im

Internet veröffentlicht, damit sei
ein Missbrauch, wie er bei ande-
ren Organisationen durchaus vor-
komme, nicht möglich. Annka-
thrin Dohrmann, Anna Sophie
Brinkmann und Inga Feldmann
und ihre Kollegen von der Eine-
Welt-AG sind nun sicher, dass
das Geld in guten Händen ist und
auch dort ankommt, wo es so
dringend gebraucht wird. (fh)

Schüler sammeln 1600 Euro
Große Betroffenheit angesichts der Not und des Elends nach dem Erdbeben in der Karibik

ZEVEN. Dr. Hubertus Stobbe, Kinder-
und Jugendarzt und Vertreter der
Hilfsorganisation „Ärzte ohne Gren-
zen“, lobte das große Engagement
der Schülerinnen und Schüler. „Das
ist eine stattliche Summe. Ich bin
besonders angetan, dass ihr Jugend-
lichen es geschafft habt, so etwas
auf die Beine zu stellen.“

Inga Feldmann, Anna-Sophie Brinkmann, Annkathrin Dohrmann und Florian Präger überreichen Dr. Hubertus
Stobbe (links), Vertreter der Hilfsorganisation „Ärzte ohne Grenzen“ eine Spende von 1600 Euro. Foto: fh

ZEVEN. Der Verkehrsverein Zeve-
ner Geest geht gut gerüstet in die
nächste Saison. Sämtliche Pro-
spekte sind aktualisiert worden,
brandneu ist ein Flyer für Fahr-
radtouristen und noch nicht ganz
fertig ein Stadtplan für Kinder, an
dem Grundschulklassen mitge-
wirkt haben. Neben den Regula-
rien der Jahreshauptversammlung
stellte die Vorsitzende des Melk-
hus-Vereins, Uta Koenecke, die
Erfolgsgeschichte der kleinen grü-
nen „Milch-Raststätten“ vor, die
Flächen deckend im Landkreis
anzutreffen sind.

Zu Beginn der Zusammen-
kunft im Zevener „Landhaus
Roose“ berichtete Vorsitzender
Ralph Paulsen von einem für die
Hotellerie schwierigen Jahr 2009.
Allerdings seien die Übernach-
tungszahlen in der hiesigen Regi-
on davon nicht betroffen gewe-
sen, im Gegenteil, es seien stei-
gende Zahlen verbucht worden.

Dankesworte richtete Paulsen an
seine Mitstreiter Georg Breiten-
bach und Herrmann Niss, die in
wahrer Fleißarbeit sämtliche Pro-
spekte überarbeitet hätten. Da
der Zweiradtourismus zunehme,
wurde der Flyer „Mit dem Rad
durch die Geest“ völlig neu ge-
staltet. Fast fertig ist ein Stadtplan
für Kinder, der die ganze Samtge-
meinde umfasst. Auch hier waren
Breitenbach und Niss aktiv und
haben in Zusammenarbeit mit
der Polizei sowie den Grundschu-
len aus den Mitgliedsgemeinden
diesen Plan erarbeitet. Finanziell
beteiligten sich die Stiftungen der
Volksbank und der Sparkasse.

In Sachen Gästeführungen gibt
es in Zeven etwas Neues, so der
Vorsitzende. Zukünftig werden
an jedem Dienstag Gäste der Feri-
enanlage Eurostrand Fintel die
Stadt am Walde besuchen und
von Gästeführerin Alinda van der
Vooren-Tralau im Kostüm der

Königin Chris-
tine begrüßt
und begleitet.
Für ihre char-
mante Präsen-
tation der Stadt
dankte Paulsen
der Gästefüh-
rerin mit einem
Blumengebin-
de in den blau-
gelben schwe-
dischen Natio-
nalfarben. Vom
Tourismusver-
band des Land-
kreises „TouR-
OW“ war Petra
Welz zu Gast,
die den Sach-
stand der Wanderwege-Vernet-
zung und Zertifizierung vorstellte
(die Zevener Zeitung berichtete
in ihrer Mittwoch-Ausgabe aus-
führlich).

Die Regularien wie Kassenbe-
richt, Entlastung und Vorstands-
wahlen waren gut vorbereitet und
wurden zügig abgehandelt. Kas-
senführer Hans-Werner Gehlken
legte ein geordnetes Zahlenwerk
vor, wie die Prüfer Günter Brunk-
horst und Gustav Behrens be-
scheinigten.

Der Vorstand erfuhr einstimmi-
ge Entlastung und Wiederwahl,
für die ausgeschiedenen Marlene
Mahnken und Annette Radler
rückte Heike Peukert in das Gre-
mium nach. Zu neuen Kassen-
prüfern wurden Alinda van der

Vooren-Tralau und Helmut Sie-
vert berufen.

Das „jüngste Kind von TouR-
OW“ stellte abschließend die
Vorsitzende des Melkhus-Ver-
eins, Uta Koenecke aus Heeslin-
gen, vor. Von der Idee bis zur
Realisierung läge ein langer Weg
hinter den Beteiligten. Alle Be-
treiberinnen der „Melkhüs“ seien
sich jedoch einig, dass es sich ge-
lohnt habe. „Wir leben dort, wo
andere Urlaub machen“, so das
Resumee der engagierten „Melk-
hüslerin“. Der Verkehrsverein
Zevener Geest unternimmt übri-
gens zum Saisonstart am 25.
April eine Fahrrad-Sternfahrt, an
deren Route die Melkhüs liegen,
die zeitgleich ihre Pforten tagtäg-
lich wieder geöffnet haben. (gh)

Steigende Gastzahlen in Hotels der Region
Zukünftig werden an jedem Dienstag Gäste der Ferienanlage Eurostrand die Stadt am Walde besuchen

Ralph Paulsen stellt den neuen Urlaubsprospekt des
Verkehrsvereins Zevener Geest vor.

Uta Koenecke (links), Vorsitzende des Melkhus-Vereins, und einige ih-
rer Mitstreiterinnen. Fotos: gh

ZEVEN. Fröhliche Gesichter in der
Gosekamp-Grundschule an der
Scheeßeler Straße: Dort erhielten
Schulleiterin Heike Gathmann
und Musiklehrerin Christiane
Kruse als Vertreterinnen der
Schule zwei symbolische Schecks
über insgesamt 4000 Euro.

Nachdem vor einigen Tagen
schon die Stiftung der Sparkasse
Rotenburg-Bremervörde 1000 Eu-
ro zum Erwerb der neuen Büh-
nenbeleuchtung beigesteuert hat-
te, waren es nun der Verein „Pro
Bono Zeven“ und die Katana-
Stiftung, die jeweils 2000 Euro
übergaben. Schon seit mehreren
Jahren sammelt die Katana-Stif-

tung Gelder für die Krebshilfe.
Rege Unterstützung erhielt sie da-
bei auch von der Gosekamp-
Grundschule, weshalb nun –
nach Rücksprache mit der Krebs-
hilfe – ein Teil des Geldes zurück
an die Schule fließt, die allein mit
ihren Sponsorenläufen beachtli-
che Summen gesammelt hatte.

Die neue Beleuchtungsanlage
wird nun bei der baldigen Auf-
führung des Musicals „Tuishi pa-
moja“ erstmalig zum Einsatz
kommen, auf das sich beim Foto-
termin auch schon die jungen
Darstellerinnen und Darsteller in
ihren Zebra- und Giraffenkostü-
men freuten.(zi)

Spender übergeben Scheck von 4000 Euro
Gosekamp-Grundschule erhält rechtzeitig zur Musical-Premiere eine neue Bühnenbeleuchtung

Vertreter von „Pro Bono Zeven“ und „Katana-Stiftung“ übergaben
die Schecks an Christiane Kruse (links) und Heike Gathmann (rechts).Foto: zi

DIE GEWINNER
Drei Eintrittskarten für
die Nachmittagsvorstel-
lung

Die Redaktion der Zevener
Zeitung verloste in Koope-
ration mit der Oldendorfer
Theatergruppe drei Ein-
trittskarten für das platt-
deutsche Theaterstück. Die
Tickets für die Nachmittags-
vorstellung im Zevener Rat-
haussaal haben gewonnen
Renate Wolters (Zeven),
Günter Reder (Zeven) und
Dagmar Randermann (Bül-
stedt). Wir gratulieren herz-
lich und wünschen gute Un-
terhaltung.

ZEVEN. Ab und zu schaut schon
einmal die Sonne hervor und
verlockt zur Gartenarbeit.
Sträucher und Bäume werden
beschnitten oder gleich ganz
entfernt. Oftmals fallen da-
durch größere Mengen von
Grünschnitt an und müssen be-
seitigt werden. Mancherorts
sind auch noch Grünschnittab-
fälle vom Herbst liegen geblie-
ben. Da sich die Anfragen im
Rathaus Zeven gehäuft haben,
hat der Fachbereich für Bürger,
Ordnung und Verkehr zwei
Brenntage im Jahr eingereich-
tet. Es ist immer der zweite
Sonnabend im März und der
erste Sonnabend im November,
jeweils von 8 Uhr bis 17 Uhr.

Der erste Brenntag in diesem
Jahr findet am 13. März von 8
Uhr bis 17 Uhr statt. Sollte auf-
grund widriger Witterungsver-
hältnisse der Brenntag nicht
genutzt werden können, so ist
der dritte Sonnabend im März
zum Ersatzbrennen bestimmt.

Unbedingt beachtet werden
muss, dass das Feuer nicht mit
Flüssigbrennstoffen oder ande-
ren Abfällen in Gang gesetzt
oder unterhalten wird. Außer-
dem muss ein ausreichender
Abstand zu Gebäuden, Wald,
Hecken und sonstigen brenn-
baren Gegenständen beim Ver-
brennen eingehalten werden.

Das Feuer ist unter ständiger
Kontrolle zu halten und bei
Gefahr unverzüglich zu lö-
schen. Feuer und Glut müssen
zudem beim Verlassen der Feu-
erstelle vollkommen erloschen
sein. Die Samtgemeindeverwal-
tung bittet alle Bürger, im Inte-
resse der öffentlichen Sicher-
heit diese Regeln zu beachten.
Weitere Informationen finden
Sie auch im Internet unter
www.zeven.de in der Rubrik
Rathaus, Unterpunkt Orts-
recht. (ZZ/ak)

Am 13. März
ist Brenntag

BRÜTTENDORF. Die Schützinnen
„50 Plus“ des Schützenkreises
Zeven treffen sich am Sonn-
abend, 6. März, in Brüttendorf
zu ihrem gemütlichen Nach-
mittag. Ab 14 Uhr soll bei Kaf-
fee und Kuchen gemütlich ge-
redet werden. Wer etwas vor-
tragen möchte, kann das gerne
tun. (ak)

Schützinnen „50
Plus“ treffen sich

KOMPAKT

ZEVEN. Die ursprünglich für
Sonnabend, 6. März, geplante
Mitternachtssauna musste aus
organisatorischen Gründen um
eine Woche verschoben wer-
den. Die Teilnahme am Sonn-
abend, 13. März, ist allerdings
nur nach vorheriger Anmel-
dung im Hallenbad oder unter
! 04281/2787 möglich.

Badleiter Jörn Netzel sagte
gegenüber der Zevener Zei-
tung, die Veranstaltung begin-
ne mit dem Empfang um 21
Uhr im Snexx. Einlass ist um
21.30 Uhr, und der erste Auf-
guss um 22 Uhr. (ak)

Mitternachtssauna
erst am 13. März


